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Erste Änderung vom 23. Oktober 2019 
 
Erste Änderung vom 23. Oktober 2019 der Prüfungsordnung für den Studiengang 
„Semitistik und altorientalische Philologie“ mit dem Abschluss „Master of Arts 
(M.A.)“ der Philipps-Universität Marburg vom 17. Oktober 2018 (Amt. Mit. 43/2018) 

- - - - - - - - - - - - - - - - - 

Der Fachbereichsrat des Fachbereichs Fremdsprachliche Philologien hat gemäß          
§ 44 Abs. 1 Hessisches Hochschulgesetz (HHG) in der Fassung vom             
14. Dezember 2009 (GVBl. I Nr. 22/2009, S. 666), zuletzt geändert durch Artikel 2 des 
Gesetzes vom 18. Dezember 2017 (GVBl. S. 482), am 23. Oktober 2019 die folgende 
Änderung der Prüfungsordnung beschlossen: 
 

Artikel 1 
 
§ 38 wird wie folgt geändert: 
 
§ 38 Inkrafttreten und Übergangsbestimmungen 
(1) Diese Ordnung tritt am Tag nach ihrer Veröffentlichung in den Amtlichen Mitteilungen 
der Philipps-Universität Marburg in Kraft. 
 
(2) Diese Prüfungsordnung gilt für alle Studierenden, die ihr Studium ab dem 
Sommersemester 2019 aufnehmen.  
 
(3) Studierende, die das Studium vor Inkrafttreten dieser Prüfungsordnung aufgenommen 
haben, können die Masterprüfung nach der Prüfungsordnung vom 12. Dezember 2012 bis 
spätestens zum Ende des Sommersemesters 2021 ablegen. Der Prüfungsausschuss kann 
für diese Übergangszeit Regelungen erlassen, die einen freiwilligen Wechsel auf diese 
Prüfungsordnung begünstigen. Der Wechsel auf diese Prüfungsordnung ist schriftlich zu 
beantragen und unwiderruflich. 
 

Artikel 2: 
 
Die Änderung tritt am Tag nach ihrer Veröffentlichung in den Amtlichen Mitteilungen der 
Philipps-Universität Marburg in Kraft. 
 
 

Marburg, den 04.12.2019 
gez. 

Prof. Dr. Carmen Birkle 
Dekanin des Fachbereichs Fremdsprachliche Philologien  

der Philipps-Universität Marburg 
 

In Kraft getreten am: 10.12.2019 
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